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J>un6erfjdÇrtger Jiarettôer.
Partifulai-lüitteniug bes JÇ25. Jarres.
Hus bes berühmten Doktor Äetlmigs&auskalenber,

metier bie TDüterung burd) aile 12 ÏÏIonate in biefem
Jal?r nad? bem (Einfluß bes ITTars, als irbifd)em
Jal?resregent, alfo befd)reibt: Die ÏÏÎarsjafjre ftrtb
mel?r trocken aïs feud)t.

Der 5rüf)ling ift gemö!)nlid) trocken, raul? unb
kalt, mesl?atb man aud? bie Sd)afe meber auf ben
Saaten, nod) auf ben TDiefen lange ge!)en laffen barf.
Bis 3um 9. Juni mä(?rt Heif unb rauf?e Cuft.

Der Sommer ift ungemein heifj, fo bag bie
©uellen nerftcgen, unb bie Stüffe klein merben.

Der ß erb ft ift ebenfalls mef?r trocken als feud?t,
it>esl)alb »iel TDein mäd)ft. Schnee gibt es nor bem
Hbrent nicht, obfd)on es im ©ktober mehrmals friert,
fo ift ber îîonember bemtod) marm.

Der TDinter ift aiemlid? kalt unb trocken, babei
fel)r unbeftänbig.

Januar, trockene Jitälte, nom 20. bis 22. Sd?nee
unb Hegen.

Sebruar, fd)5n luftig im 2tnfang, bann Sd)nce
unb TDinb, barnad) überaus kalt.

ITT a r 3 fängt an mit kaltem TDetter. Den 10.
Scfmee unb Hegen untereinanber, nad?l?er kalt, pflegt
frûf^e 311 frieren, bie anbern Cage aber roerben nteiften«
teils fd)ön unb luftig fein.

Hpril pflegt bis auf ben 16.3U gefrieren, nad?>
utals fällt gelinbes TDetter ein, bis ben 23., barauf
mieber Heif unb raui)es TDetter bis auf ben 29., ba
es bann anfängt fd?ön unb angenehm ju fein.

HT ai fängt ben 3. mit Donner an, folgt balb
mieber raul)es, trübes unb kühles TDetter bis auf
ben 8., barauf 3 Cage mieber getinb, 11. gefriert es
mieber ju TTad?t-Cis; bleibt kalt bis ben 20., barauf
fd)ön marm, ben 30. Cis unb Heif.

Juni fängt mit Heif an, folgt barauf trüb, ben
9. Heif, fd?ön marm, meldjes bis jum Cnbe nerbleibt.

Juli fängt mit grofjer Äifte an, fomo!)t bei Cag
als bei TTad?t, bonnert faft täglicJ?, gibt niel Hiefel,
jünbet oft an, bleibt fd)5n bis ben 12., bann mirbs
trüb unb etmas küfjl, Hegen bis ben 28., unb fo fort
bis sum Cnbe.

Huguft fängt früf?e mit TTcbel an, bie Cage fd)ön
unb marm, I)i^ig bis jum Cnbc.

September fängt an mit f>errtid)em, fd)önem
TDetter bis auf ben 13., ba etmas küf?l unb fierbftig
TDetter einfällt, balb barauf mieber fd)ön bis auf ben 28.,
ba trübes Hegenroetter fid? einftellt.

©ktober fängt an mit ungefd)tad)tem TDetter,
l?at ben 10. Heif bis ben 12., ba ein fd?öner Sommer-
tag, ben 25. kalt, barnad? mieber fd?öne Seit, bis
ben 30. jiemlid) kalt

Tüonember, kalt bis ben 10., nad)mittags aber
gemeiniglid) fd)ön unb marm, ben 11. fängt trüb TDetter
an, mit Hebel unb Hegen bis auf ben 13., ba es mieber
gefrieret bis ben 30., nachmittags aber Somtenfd)ein.

Dejember fängt mit Sroft an, balb trüb, Hegen,
itälte unb Cis, ben 10. Sd?nee, barauf frierts bis
ben 19., ba es regnet, mirb aber gleich mieber kalt bis
3um Cnbe.
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Kundertzâhriger Kccus-Kclàder.
partlkular-witterung des )g25. Jahres.
Aus des berühmten Doktor Sellwigs SausKalender,

welcher die Witterung durch alle 12 Monate in diesem
Jahr nach dem Cinfluß des Mars, als irdischem
Iahresregent, also beschreibt: Die Marsjahre sind
mehr trocken als feucht.

Der 5 ruh ling ist gewöhnlich trocken, rauh und
kalt, weshalb man auch die Schafe weder auf den
Saaten, noch auf den wiesen lange gehen lassen darf.
Ms zum 0. Juni währt Reif und rauhe Luft.

Der Sommer ist ungemein heiß, so daß die
Duellen versiegen, und die Slüsse klein werden.

Der Kerbst ist ebenfalls mehr trocken als feucht,
weshalb viel wein wächst. Schnee gibt es vor dem
Advent nicht, obschon es im Oktober mehrmals friert,
so ist der November dennoch warm.

Der Winter ist ziemlich kalt und trocken, dabei
sehr unbeständig.

Januar, trockene Kälte, vom 20. bis 27. Schnee
und Regen.

Sebruar, schön lustig im Anfang, dann Schnee
und Wind, darnach überaus kalt.

März fängt an mit kaltem Wetter. Den 10.
Schnee und Regen untereinander, nachher kalt, pflegt
frühe zu frieren, die andern Tage aber werden meisten'
teils schön und lustig sein.

April pflegt bis auf den 16. zu gefrieren, nach-
Mals fällt gelindes Wetter ein, bis den 2Z., darauf
wieder Reif und rauhes Wetter bis auf den 20., da
es dann anfängt schön und angenehm zu sein.

Mai fängt den Z. mit Donner an, folgt bald
wieder rauhes, trübes und kühles Wetter bis auf
den S., darauf Z Tage wieder gelind, 11. gefriert es
wieder zu Rächt-Cis; bleibt kalt bis den 20., darauf
schön warm, den Z0. Cis und Reif.

Juni fängt mit Reif an, folgt darauf trüb, den
0. Reif, schön warm, welches bis zum Cnde verbleibt.

Juli fängt mit großer Sitze an, sowohl bei Tag
als bei Rächt, donnert fast täglich, gibt viel Riesel,
zündet oft an, bleibt schön bis den 12., dann wirds
trüb und etwas kühl, Regen bis den 28., und so fort
bis zum Cnde.

August sängt frühe mit Rebel an, die Tage schön
und warm, hitzig bis zum Cnde.

September fängt an mit herrlichem, schönem
Wetter bis auf den 1Z., da etwas kühl und herbstig
Wetter einfällt, bald darauf wieder schön bis auf den 28.,
da trübes Regenwetter sich einstellt.

Oktober fängt an mit ungeschlachtem Wetter,
hat den 10. Reif bis den 17., da ein schöner Sommer-
tag, den 2Z. kalt, darnach wieder schöne Seit, bis
den Z0. ziemlich kalt

Rovember, kalt bis den 10., nachmittags aber
gemeiniglich schön und warm, den 11. fängt trüb Wetter
an, mit Rebel und Regen bis auf den 1Z., da es wieder
gefrieret bis den Z0., nachmittags aber Sonnenschein.

Dezember fängt mit Srost an, bald trüb. Regen,
Kälte und Cis, den 10. Schnee, darauf frierts bis
den 10., da es regnet, wird aber gleich wieder kalt bis
zum Cnde.
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